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Anmeldung

In vielen Teams der Pflege und Betreuung herrscht die Devise vor: 
Wir brauchen keine Unterstützung beim Verarbeiten von Sterben und Tod!
Aber ist das wirklich so? Oder ist es nicht eher so, dass insbesondere die 
Pflegekräfte sich nicht eingestehen dürfen, dass es irgendwann einmal reicht mit dem vielen Sterben?
Auch auf Palliativstationen und in Hospizen gibt es eine gefühlte Obergrenze an Toten pro Woche. 
Sind es mehr als 4-5 Tote, dann leidet das Team bzw. die Mitarbeiter*innen. Das Leiden zeigt sich 
dann an vielen verschiedenen Symptomen bzw. Verhaltensweisen.
Dieses Seminar befasst sich mit dem Thema „Trauer im Team“ und „Verarbeitung von Sterben und 
Tod im Team“. Es werden verschiedene Methoden aufgezeigt, mit denen Mitarbeiter die geleistete 
Sterbebegleitung selber würdigen und gemeinsam in einem kurzen verdichteten Ritual ihrer Trauer 
Ausdruck verleihen können.
Eine Voraussetzung, dass Teams „gesund bleiben“, ist die, sich eingestehen zu können, dass es 
Überforderung gibt im Umgang und Erleben des häufigen Sterbens.

•  Eigene Er fahrung aus dem Arbeitsfeld „Pflege und Betreuung Sterbender“  
einbringen

• Aufzeigen von Überforderungssymptomen
• Methode der nachgehenden Reflexion von Sterbebegleitung
• Achtsamkeitsübungen für die eigene Überforderung
• Rituale für das Team

Krankenpfleger, Pflegehelfer, medizinisches & paramedizinisches Personal, Seelsorger,… 

Stephan Kostrzewa,
exam. Altenpfleger, Diplom Sozialwissenschaftler, Inhaber des Instituts für palliative und 
gerontopsychiatrische Interventionen, Fachbuchautor, Studienleiter des Fernlehrgangs 
„Palliativbeauftragter in der stationären Altenarbeit“, Podcaster „Der Palli-Ticker“.

Dienstag 01.06.2021 in Eupen 
9:00 bis 17:00 Uhr

max. 20 Personen

03.05.2021

Per E-Mail und mit Anmeldeformular der KPVDB (www.kpvdb.be/Weiterbildung oder auf 
Anfrage) und per Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der Mitteilung 
„Name + Wie viel Tod verträgt ein Team? Ref 704226“.

70 € Mitglieder 60 € Mitglieder aus bezuschussender Einrichtung

85 € nicht-Mitglieder 75 € Nicht-Mitglieder aus bezuschussender Einrichtung

Wieviel Tod verträgt ein Team?

Pflege in Bewegung

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
Hillstraße 5 ·  B-4700 Eupen ·  Tel.: +32 (0)87/55 48 88 ·  Fax: +32 (0)87/55 61 50 ·  info@kpvdb.be ·  www.kpvdb.be

IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

WEITERBILDUNG

Diese 

Weiterbildung 

wird als ständige 

Weiterbildung 

für Pflegehelfer 

anerkannt.


